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Bei herrlichem spätsommerlichen Wetter lud die ÖVP Steinhaus Ihre
Mitglieder und Freunde zu einem gemütlichen Familiengrillabend ein.

Moarschaft Black Panters - Ortsmeisterschaft 2016 Jeden ersten Dienstag imMonat im Gasthof Grabner.
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Unser Steinhaus

Liebe Steinhauserinnen,
liebe Steinhauser,

„Durchs Reden kommen
d´Leut zam“. Unter dem
Motto haben wir vor einigen
Monaten einen „Polit-
stammtisch“ ins Leben ge-
rufen. Dadurch haben ALLE
Steinhauserinnen und
Steinhauser die Möglich-
keit, sich an der Entwick-
lung aktiv zu beteiligen.
Unser Stammtisch ist je-
den ersten Dienstag imMo-
nat ab 19:00 Uhr im

Gasthof Hofwirt Grabner. Es freut mich, wenn Sie
mitreden!

Themen für die Ortsentwicklung gibt es meines Erachtens
zur Genüge! Anregungen dazu kommen aus unserem Zu-
kunftsprogramm. Auch Beispiele in Nachbar- und Um-
landgemeinden zeigen, wie eine Gemeinde weiterentwi-
ckelt werden kann. Etwa fehlt ein passender öffentlicher
Raum für kleinere Veranstaltungen, Vorträge oder Semi-
nare. Auch die „Spiegel-Spiel-Gruppe“, die für unsere
Jüngsten ein wichtiges und hervorragendes Angebot
bietet, ist auf Platzsuche. Eine entsprechende
Räumlichkeit ist das „alte Musikheim“. Darummuss rasch
mit dessen Sanierung begonnen werden. So könnte ein
entsprechendes Angebot seitens der Gemeinde zur
Verfügung gestellt werden.

Jugendliche einbinden anstelle zu kritisieren
Bürgermeister Harald Piritsch bemängelt in der letzten
Gemeindezeitung, dass Jugendliche den Kinderspielplatz
„missbrauchen“. Wo sollen sie hin? Viele Jugendliche sind
gut in den Vereinen und anderen örtlichen Organisationen
integriert. Trotzdem brauchen sie eine Möglichkeit, sich
zu treffen. Gerade jetzt, wo Steinhaus stark wächst, ist es
wichtiger denn je.

Die ÖVP Steinhaus bemüht sich auch darum, eine Halte-
stelle für öffentliche Busse im Ort zu schaffen. Gerade
letztere Maßnahmemuss in ein ordentliches Ortsentwick-
lungskonzept eingebunden werden.

Fakt ist: Es gibt kein Ortsentwicklungskonzept und keinen
überarbeiteten Flächenwidmungsplan. Im Dezember 2014
startete bekanntlich die Überarbeitung des Ortsentwick-
lungskonzeptes. Bis heute haben wir kein gültiges Kon-
zept bzw. keinen gültigen Flächenwidmungsplan.

Keine Informationen von der FPÖ
Bedauerlich ist, dass die Bürgermeister-Partei keine Zu-
sammenarbeit im Interesses der Steinhauser Bevölkerung
sucht. Offenbar versteht die FPÖ die absolute Mehrheit
als Freibrief dafür, alle übrigen im Gemeinderat vertre-
tenen Fraktionen, nicht zu informieren und nicht zu Ge-
sprächen einzuladen. Immer wieder werden wichtige Be-
schlüsse im Nachhinein gefasst, was definitiv rechtswid-
rig ist.

Unser Auftrag: Arbeiten für die Steinhauser Bevölkerung
Die ÖVP Steinhaus will Verbesserungen für Steinhaus. Wir
bringen immer wieder Anträge ein, auch wenn diese zu-
nächst - sozusagen reflexartig - abgelehnt werden wie et-
wa bei dem Bau eines Beachvolleyballplatzes in Steinhaus
oder der Schulstartförderung für Steinhauser Familien.

Familiengrillfest
Ich freue mich, dass so viele Mitglieder unser
Teilorganisationen der Einladung zu unserem
Familiengrillfest der ÖVP gefolgt waren. Ich habe dabei die
Gelegenheit genützt und mich bei meinen
ausgeschiedenen Gemeinderätinnen für ihre aktive
Mitarbeit im Gemeinderat bedankt. Hervorheben möchte
ich dabei Franz Lachmair und Heinz Steinhuber, die für
ihre langjährige Mitarbeit in der ÖVP und im Gemeinderat
auch eine Auszeichnung der Landes ÖVP erhalten haben,
die durch unseren Bezirksobmann LAbg. Dr. Walter
Aichinger überreicht wurde.

Freundliche Grüße
Reinhard Reiter
ÖVP Obmann

ÖVP Obmann Reinhard Reiter
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Stifte, Hefte, Schultasche,
Federschachtel, Turnbeklei-
dung und vieles mehr braucht
ein Kind, wenn es endlich in
die Schule gehen darf. Diese
sogenannte Erstausstattung
kostet. Für viele Familien
reißt sie ein großes Loch in
das Budget.

Die ÖVP Steinhaus möchte für die Familien im Ort Entlas-
tung schaffen. Wie bereits im Vorjahr stellt die ÖVP Frakti-
on auch heuer einen Antrag auf Unterstützung für
Steinhauser Schulanfänger-Kinder von einmalig 100 Euro.
Diese Förderung – ausschließlich für die Eltern von Erst-
klassler/innen – ist ganz im Sinn einer familienfreundli-
chen Gemeinde.

Mehrheitspartei hat bereits im Vorjahr den Förderantrag
abgelehnt: 2015 unterstützten den VP-Förderantrag auch
die Fraktionen der SPÖ und der Grünen im Steinhauser
Gemeinderat. Aufgrund der Mehrheitsverhältnisse
konnten sich diese drei Fraktionen jedoch nicht
durchsetzen. Die Ablehnung begründete die FPÖ-Fraktion
mit dem Argument der „Doppelförderung“. Diese ist
jedoch nur in Abgangsgemeinden untersagt, was die
Gemeinde Steinhaus zum Glück nicht ist!
Wir fassen noch einmal die Landesförderung für Schul-
anfänger zusammen, damit Sie sich ein eigenes Bild ma-
chen können:
§ 1 Ziele und Grundsätze der Förderung
(1) Zur Verringerung der finanziellen Belastungen von Fa-
milien, in denen ein Kind lebt, das erstmals in eine öffent-
liche Pflichtschule eintritt, leistet das Land Ober-
österreich nach den folgenden Richtlinien einen Famili-
enzuschuss beim Schuleintritt (Schulbeginnhilfe).
(2) Die Schulbeginnhilfe wird erstmalig und einmalig den
Eltern (oder einem Elternteil) gewährt, die mit dem Kind,
welches erstmalig in die erste Schulstufe einer öffentli-
chen Pflichtschule eintritt, im gemeinsamen Haushalt
leben.
(3) Mit dem Ziel einer sozialen Ausgewogenheit sind Ein-
kommensobergrenzen vorgesehen.
(4) Die Schulbeginnhilfe wird nur auf Antrag gewährt. Ein
Rechtsanspruch darauf besteht nicht.

§ 5 Einkommensobergrenze
(1) Der Oö. Familienzuschuss beim Schuleintritt wird nur
zuerkannt, wenn das Familieneinkommen die nach
folgenden Grundsätzen (auf Basis des "Gewichteten Pro-
Kopf-Einkommens") zu ermittelnde Obergrenze nicht
übersteigt:
a) Der Berechnung ist ein Sockelbetrag von monatlich
1.000 Euro zugrunde zu legen. Der Sockelbetrag ent-
spricht dem Gewichtungsfaktor 1,0.
b) Für den ersten Erwachsenen im gemeinsamen Haushalt
zählt der Faktor 1,0, für die/den Alleinerziehende(n) 1,4,
für jeden weiteren Erwachsenen 0,8 und für jedes unver-
sorgte Kind der Faktor 0,5 des Sockelbetrages. Als unver-
sorgt gilt ein Kind solange dafür Familienbeihilfe bezogen
wird.
c) Die Summe der maßgeblichen Faktorenmultipliziert mit
dem im Jahr der Antragstellung geltenden Sockelbetrag
ergibt die maßgebliche Einkommensobergrenze.
d) Bei Mehrlingsgeburten führt eine Überschreitung der
Einkommensobergrenze im Ausmaß bis zu 30% bei
Zwillingsgeburten bzw. bis zu 50% bei Drillingsgeburten
dennoch zur Zuerkennung der Oö. Schulbeginnhilfe.
e) Bei Familien mit Kind(ern), für die erhöhte Familienbei-
hilfe bezogen wird, führt eine Überschreitung der Einkom-
mensobergrenze von
bis zu 30% dennoch zur Zuerkennung der Oö. Schulbe-
ginnhilfe.
(2) Bleibt das Familieneinkommen unter der errechneten
Einkommensobergrenze, wird der Oö. Familienzuschuss
beim Schuleintritt in voller Höhe zuerkannt. Wird diese
Obergrenze überschritten, wird zur Vermeidung von
Härtefällen der Oö. Familienzuschuss beim Schuleintritt
um die Höhe jenes Betrages vermindert, um den die
Obergrenze überschritten wird.
§ 6 Höhe des Zuschusses; Anweisung
Die Schulbeginnhilfe beträgt einmalig 100 Euro und wird
auf ein inländisches Bankkonto angewiesen.
Weitere Details sind online auf der Webseite des Landes
Oberösterreich zu finden:
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/Mediendatei-
en/Formulare/form_bildungundforschung/BGD_E14_ric-
htlinien.pdf

GR Claudia Plachy, MBA MPA BEd

ÖVP Steinhaus fordert einmal mehr das
Schulstartgeld!

Mein persönlicher Berater.
Unsere Versicherung mit Heimatvorteil.

Keine Sorgen
          in Steinhaus
Daniel Mayr
0664.88917290 • daniel.m

ayr@ooev.at
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In der Vergangenheit war es in
Steinhaus üblich, öffentlichen
Grund einfach und schnell auf-
zulassen. Trotz Zustimmung
konnten oft nicht alle Zweifel
über die Auflassung ausge-
räumt werden. Bei der Ge-

meinderatssitzung vom 14. April 2016 stand wieder ein An-
trag auf „Auflassung von öffentlichem Grund“ auf der
Tagesordnung.
Die ÖVP-Fraktion beantragte im Bauausschuss eine neue
Vorgehensweise für diese Angelegenheiten. Diese sieht vor,
dass zuerst im Bauausschuss über die „Auflassung von öf-
fentlichem Grund“ beraten wird. Steht kein öffentliches In-
teresse dieser Auflassung entgegen, empfiehlt der Bauaus-
schuss dem Gemeinderat einen Grundsatzbeschluss dafür.
Dieser ist in der nächsten Gemeindezeitung zu publizieren.
So hat die Bevölkerung noch die Möglichkeit, Bedenken
bzw. Einspruch anzumelden.

Wenn keine Einwände seitens der Steinhauserinnen und
Steinhauser kommen, ist der abschließende Beschluss für
die „Auflassung des öffentlichen Grunds“ zu fassen.
Die ÖVP Steinhaus nimmt die zeitliche Verzögerung bei der
„Auflassung von öffentlichem Grund“ für mehr Mitsprache
der Menschen gerne in Kauf. Gerade die von der ÖVP ge-
forderte Veröffentlichung in der Gemeindezeitung hat der
Bürgermeister-Partei nicht gefallen. Dennoch konnte ein Be-
schluss für die oben geschilderte Vorgehensweise bei „Auf-
lassung von öffentlichem Grund“ erreicht werden. Bei den
„Grund-und-Boden-Entscheidungen“ ist es der ÖVP
Steinhaus besonders wichtig, der Bevölkerung entspre-
chende Mitsprache einzuräumen!

GR Florian Steinhuber, MSc

ÖVP Steinhaus schuf einheitliche Vorgehens-
weise bei Auflassung von öffentlichem Grund

Bei einem Treffen mit Bil-
dungsreferent LH-Stv. Mag.
Thomas Stelzer habe ich mich
persönlich für einen raschen Be-
ginn des Kindergartenumbaus
eingesetzt. So können wir
bereits in der nächsten
Gemeinderatssitzung den

Kindergartenneubau geht rasch voran

ÖVP Obmann Reinhard Reiter und Familienaus-
schussobfrau Claudia Plachy, MBAMP BEd im Gespräch
mit LHStv. Mag. Thomas Stelzer

Finanzierungsplan für den Neubau des Kindergartens im Ge-
meinderat beschließen. Ich freue mich, dass dieses Vorhaben
nun Fahrt aufnimmt! Durch unsere intensiven Bemühungen
können sich nun alle auf einen modernen, für unsere Ge-
meindegröße passenden Kindergarten freuen. Der
Kindergarten wird für 3 Kindergartengruppen und zwei
Krabbelstubenplätzen geplant mit je einer
Erweiterungsfläche .
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Bereits im vergangen Jahr hat sich 
die OÖVP für den Abbau von Re-
gulierungen, Vorschriften und Bü-
rokratie stark gemacht. Doch De-
regulierung ist eine Daueraufgabe. 
Jetzt wurden unter der Leitung von 
Landeshauptmann-Stellvertreter 
Mag. Thomas Stelzer vierzehn kon-
krete Vorschläge ausgearbeitet. 
„Auf Gesetze und Verordnungen 
gibt es keine Zinsen, darum kann 
man sich auch von ihnen trennen“, 
so Landeshauptmann-Stellvertre-
ter Mag. Thomas Stelzer.

Was bringt dieses 
Deregulierungspaket?

• Weniger Aufwand für 
Bürgerinnen und Bürger sowie 
für die Verwaltung.

• Rechtssicherheit und 
Vereinfachungen für Unterneh-
men.

• Zeitersparnis in der Verwaltung 
und damit mehr Zeit für das 
Bürgerservice.

• Mehr Eigenverantwortung

Zwei weitere Deregulierungspakete 
in den Bereichen Kinderbetreuung 
und Anlagengenehmigung folgen.

Deregulierungsinitiative

Soviel Regeln wie nötig, sowenig als möglich.
OÖVP präsentiert konkrete Vorschläge für weniger Vorschriften in Oberösterreich

Deregulierungspaket für Oberösterreich:

Ein Verfahren, 
ein Bescheid

Weniger 
Sonderbeauftragte 

Aufgaben des 
Umweltanwalts gestra� t  
und weniger naturschutz-
rechtliche Verfahren 

„Ablaufdatum“ 
für Verordnungen, 
Richtlinien und 
Erlässe 

Schlankere 
Landesverwaltung

Wegfall der zweiten 
Gemeindeinstanz

§ §

„Mehr 
Innovation und 

weniger 
Paragraphen 

braucht dieses 
Land!“

- LH-Stv. Mag. Thomas Stelzer

§§

§ §
Alle Informationen und Details auf 

www.ooevp.at/deregulierung

OÖ Landesbudget

„Nulldefi zit bis 2018 ein Muss“
Oberösterreich steht im Bundesländervergleich gut da. Für Landeshauptmann und Finanzreferent Dr. Josef 
Pühringer ist das kein Anlass sich zurückzulehnen. Bei einer Budgetklausur aller Landesregierungsmitglie-
der wurde das Landesbudget auf Einsparungspotentiale durchleuchtet, um auch in Zukunft Raum für Inves-
titionen zu haben. 
Laut Prognosen wird das freie 
Budgetvolumen zwischen 2017 
und 2021 zwischen 300 und 600 
Millionen Euro betragen. 70 Pro-
zent davon sollen für Zukunfts-
themen, mit noch festzulegenden 
Maßnahmen, verwendet werden. 
Bereiche, die für die Zukunft des 
Landes entscheidend sind - konkret 

der Arbeitsmarkt, der Ö� entliche 
Verkehr, die Forschung, Wissen-
schaft und Bildung sowie die Ge-
sundheitsausgaben -, sollen weiter-
hin im Fokus der Investitionen liegen.
Mit einer Steigerung des Sozialbud-
gets um maximal fünf Prozent wird 
der Abbau des bisher angehäuften 
Rucksackes bis 2021 ermöglicht.

„Bis 2018 soll ein Nulldefi zit erreicht 

werden - damit scha� en wir Raum für 

Investitionen“, so LH Dr. Josef Pühringer.
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Bei herrlichem spätsommerlichenWetter lud die ÖVP
Steinhaus zu einem gemütlichen Familiengrillabend

Ungefähr 130 Gäste folgten dieser Einladung in den
Pfarrstadl – für Speis und Trank war gesorgt. Es
wurden köstliche Grillspezialitäten angeboten und am
späteren Abend wurden die Gäste mit Kaffee und
Kuchen verwöhnt.

Als Ehrengast war Bezirksobmann LAbg. Prim. Dr.
Walter Aichinger zu Besuch und ehrte die
ausgeschiedenen Gemeinderäte: Barbara Pitzer, MEd,
Franz Roitinger, Franz Lachmair, Martina Eckmair,
Gerhard Tikal und Heinz Steinhuber. Die
Fleischhauerei Grabner erhielt die Auszeichnung
„Ausgezeichneter Nahversorger“ vom
Wirtschaftsbund Steinhaus verliehen. Die ÖVP
Steinhaus und der Wirtschaftsbund gratulieren hierzu.

Auch auf die Jüngsten wurde nicht vergessen: Ein
eigenes Kinderprogramm mit Spielen und einem
Kinderkino sorgten dafür, dass bei den kleinen Gästen
keine Langweile aufkam.

Ein herzliches Dankeschön an den Bauernbund, den
Wirtschaftsbund, den ÖAAB, die ÖVP Frauen, die
Bäuerinnen und den Seniorenbund für die
Organisation und die Mithilfe bei diesem Fest. Beson-
derer Dank auch der Pfarre Steinhaus und Sr. Berna-
dette für die Möglichkeit den Pfarrstadl nutzen zu
dürfen.

Weitere Fotos der Veranstaltung sind online unter
http://steinhaus.ooevp.at/ zu finden.

ÖVP Obmann Reinhard Reiter und BO LAbg. Dr. Walter Aichinger gratulierten
den ausgeschiedenen Gemeinderäten Franz Lachmair und Heinz Steinhuber

Der Wirtschaftsbundobmann Andreas Plachy (re) und ÖVP Obmann Reinhard
Reiter (li.) gratulieren zum "ausgezeichneten Nahversorger" Rupert und
Monika Grabner.

Ausgelassene Stimmung herschte Dank guter Bewirtung und einer gemütlicher
Atmosphäre in einer der letzten lauen Sommernächte

Viel Spaß hatten auch die Kinder! Spiele, Spaß und Un-
terhaltung und am Ende ein lustiges Kino-Erlebnis
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Wirtschaftsbund: Ausgezeichneter Nahversorger

„Durchs Reden kommen d' Leut
zam“ Information – Diskussion
– Gedankenaustausch
Jeden ersten Dienstag im Monat ab 19 Uhr lädt die ÖVP Steinhaus
zum Politstammtisch alle politikinteressierten Bürgerinnen und
Bürger ein.

Die Mitglieder und Gemeinderäte der ÖVP Steinhaus haben ein
offenes Ohr für Ihre Anliegen. Wir freuen uns auf einen
konstruktiven Ideenaustausch und anregende Gespräche. Wir
bereiten jeden“Stammtisch“ Themen vor und wollen mit Ihnen
darüber diskutieren.

Themen der letzten Stammtische waren unter anderen: Öffentlicher
Verkehr, Beachvolleballplatz, Spielplätze, Vereinsförderung,
Wanderwege. Aber auch Ihre Themen bzw. Vorschläge sind uns
wichtig und wir nehmen diese gerne auf.

Wir stehen in Steinhaus für bürgernahe Politik und
bieten jeder Bürgerin, jedem Bürger in Steinhaus die
Möglichkeit unbürokratisch uns ihre/seine Anliegen
mitzuteilen. Wir verstehen Bürgernähe als wesentli-
chen Beitrag, um unseren Ort "Besser zu machen".
Ich freue mich auf Ihre/Deine Teilnahme an unseren
Stammtischen.
ÖVP Obmann Reinhard Reiter

Anregende Gespräche beim ersten Stammtisch der ÖVP-Steinhaus

Überreichung der Auszeichnung "Ausgezeichneter Nahver-
sorger" an Fam. Grabner durch ÖVP-Obmann Reinhard Reiter
undWB-Obmann Andreas Plachy

Eine besondere Freude war es für Wirtschaftsbund-
Obmann Andreas Plachy im Rahmen des ÖVP Fa-
milienfestes die Auszeichnung "Ausgezeichneter
Nahversorger" an die Familie Grabner überreichen zu
dürfen.

Örtliche Nahversorger haben neben der wirtschaftli-
chen auch eine wichtige gesellschaftliche und
kulturelle Bedeutung. Nahversorgung ist mehr als nur
die Versorgung mit Gütern des täglichen Bedarfs - es
geht auch um die Nachbarschaftsbeziehungen von
Mensch zu Mensch.

Und wie wir bei unserem Fest selbst erfahren konn-
ten, ist der Nahversorger auch in größter Not zur

Stelle und hilft mit schneller und unkomplizierter Nachlieferung der
ÖVP Steinhaus die vielen hungrigen Gäste zu versorgen.

Auch auf diesem Wege möchten wir uns nochmals bei Monika und
Rupert Grabner aufs herzlichste bedanken.
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ÖVP Steinhaus hilft bei Kirchenputz nach
Renovierung "Wir helfen"

Land unterstützt Steinhauser Ferienpass
Das Land Oberösterreich bewilligt aus den Jugendförderungsmitteln einenLandesbeitrag
von Euro 460,--
Einen herzlichen Dank gilt dem Landeshauptmannstellvertreter Mag. Thomas Stelzer für
die finanzielle Unterstützung des Steinhauser Ferienpasses .

Seit dem Jahr 1999 gibt es in Steinhaus den Ferienpass. Damals war ich Steinhauser
Jugendreferent und mit der tollen Zusammenarbeit der Steinhauser Vereine wurde der
Steinhauser Ferienpass ins Leben gerufen. Nun gibt es diesen bereits 17 Jahre und immer
wieder werden tolle Angebot in den Ferien für unsere Kinder geschaffen.
Ein besonderer Dank gilt dazu der Obfrau des Familienausschusses Claudia Plachy sowie
Karin Kriener, die für die hervorragende Abwicklung des Ferienpasses zuständig ist.

ÖVP Obmann Reinhard Reiter

Nach langer Vorbereitung ist es nun so weit. Die Jungschar startet wieder. Jeden
zweiten Samstag von 10:00 bis 11:30 Uhr trifft sich die Gruppe zum gemein-
samen Spielen, Basteln und um Aktionstage vorzubereiten.

Unter der neuen Leitung von Nicole Wiener und Theresa Schedlberger werden
die Kinder und Jugendlichen ab 8 Jahren auch an Projekten wie die Gestaltung
der Kindermette und die Organisation der Sternsingaktion aktiv beteiligen.

Natürlich ist jeder herzlich willkommen einmal in das Jungscharleben hinein zu
schnuppern und vielleicht die Gruppe dann als „neues Gesicht“ zu ergänzen.

Jungschar Steinhaus

Nicole und Theresa

Die Gemeindekirche in Steinhaus wurde in den letzten Mona-
ten umfassend renoviert. Da nun ein Großteil dieser Arbeiten
abgeschlossen ist, standen Putzdienste und Aufräumarbeiten
an. Die ÖVP Steinhaus mit ihren Bünden bot hier ihre Hilfe
an. So halfen der Bauernbund, die Bäuerinnen, die ÖVP Frauen, die Senioren, der ÖAAB, der Wirtschaftsbund und die Ge-
meinderäte vom 8. bis 10. September den Kirchenraum von den Planen zu befreien, Bauschutt zu entfernen, den Boden zu
putzen, die Sitzbänke zu polieren und viele andere Arbeiten. Danke an alle fleißigen Helfer und Helferinnen!



Seite 11Seite 11

Unser Steinhaus

���

&��
�&���������"�����5��
������� ����6��
7��1�����"�8��$������"�'������8�����������
��������������9���������	�������!��������"�

��������)���������������$���������������

��

����:%2(�������&��������0�������������
���&�������
���;;��7 ������;<=>�

0���?9<<�����=@9<<�/��
���%������������
���%&�&��������

������&'�������(���
�	��
��������� �����
��

�����
������
�*�����������������
��A���������������������<>BB�C�=D;�>@@�=D�

��

����&'�������(���
�	��
��������� ������������>�/�����������������������	������ ����
���

	�������������@<�1�����1�����
�0���
���8����
���8�����
��&������������=;�1����������!���

1��������� #�����1��������
��������������������#������
����

��������� ������� ����������� �

Actionreicher Ferienstart beim ersten Schulschlussfest
ÖVP Wels-Land begrüßte rund 800 Gäste im Familienpark Agrarium
Steinerkirchen an der Traun. Am 9. Juli ging das erste Schulschluss-
fest der ÖVP Wels-Land in Steinerkirchen an der Traun über die
Bühne. Rund 800 Gäste genossen den Ferienstart mit den zahlreichen
Attraktionen im Familienpark Agrarium. Unbestritten war die Hum-
melflugschanze der Magnet für die größeren Kinder. Doch auch die
Stationen Aquawalking, Power-Paddling, Tret-Car fahren, Moonwal-
king oder Fladenbrot backen sowie die Fahrt auf der Rollschlitten-
bahn waren stark frequentiert. Das riesige Areal - immerhin umfasst
das Agrarium 100.000 m² - bot auf alle Fälle genug Platz für Spiel,
Spaß und Abenteuerlust!
Das Schulschlussfest organisierten die 24 ÖVP-Ortsgruppen des Be-
zirkes. Gemeinsam leisteten sie einen tollen Einsatz für Wels-Land.
Nicht nur die Attraktionen betreuten die ehrenamtlichen Funktionä-
rinnen und Funktionäre, auch für das leibliche Wohl sorgten sie. "Mit
unserem Schulschlussfest zeigen wir, dass wir immer für die
Menschen da sind - egal ob Wahlzeit ist oder nicht!", sagte Bezirks-
parteiobmann LAbg. Dr. Walter Aichinger. Bildungsreferent Landes-
hauptmann-Stellvertreter Mag. Thomas Stelzer besuchte das erste
Schulschlussfest. Gemeinsam mit Bezirksparteiobmann Aichinger
sowie Glücksengerl Katharina verloste er zehn attraktive Preise der
Gratis-Tombola.
„Ein großes Dankeschön sage ich allen ehrenamtlichen Funktionä-
rinnen und Funktionären, die sich immer für die Bevölkerung
einsetzen – in diesem Fall für das gelungene Schulschlussfest. Den
Unternehmen, die unsere Veranstaltung unterstützt haben, danke ich
herzlich für die gespendeten Preise und auch Sponsorbeträge“, beton-
te Bezirkspartei-obmann Walter Aichinger. „Es ist eine große Freu-
de, dass unser erstes Schulschlussfest so großen Anklang fand!“

ÖVP Steinhaus betreute die "Go-Kart" Station

ÖVP Obmann Reinhard Reiter und Familienausschussobfrau
Claudia Plachy, BEd MBA MPA im Gespräch mit LHStv. Mag.
Thomas Stelzer
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voestalpine Stahlwelt Linz Egal ob Autos, Schienen oder
Besteck?..Stahl ist in unserer modernen Welt nicht wegzu-
denken. Aber wie wird Stahl hergestellt? Das wollten 14
Kinder am 19.08. in der Stahlwelt der voestalpine Linz her-
ausfinden.

Die Tour begann mit einer Busfahrt durch das riesige
Werksgelände – der Höhepunkt war dann, als von einer
Aussichtsplattform die Arbeit an den Hochöfen live mit-
erlebt werden durfte. Die Kinder waren von dem rotglü-
henden Roheisen, das aus dem Ofen rann, sehr fasziniert.

Die Schutzausrüstung, die einzelnen Arbeitsschritte sowie
der Arbeitsalltag wurden den Kindern ganz genau erklärt.

Besonders gefiel den Kindern, dass es im Werk eine eigene Feuerwehr, ja sogar eine eigene Rettung mit eigenem Kranken-
haus und die Werkssicherheit gibt. Auf die Frage, wie viele Menschen in dem Werk arbeiten, bekamen die erstaunten Kinder
die Antwort: 10.000.
In der Stahlwelt selbst erfuhren die Kindern die Geschichte des Eisens (Rüstungen, Waffen, Schwerter) und die heutige
Verwendung. Anhand von kurzen Filmen, Computeranimationen sahen die Kinder, wie Stahl hergestellt wird.
Nach dieser anstrengenden Besichtigungstour stärken sich alle mit Würstel oder einem Toast. Zum Abschluss dieses Aus-
fluges gab es, wieder in Steinhaus angekommen, für jedes Kind ein leckeres Eis.
Danke an das Team des Wirtschaftsbundes für die Organisation dieser Ferienaktion!
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Wir fahren gemeinsam mit dem Bus zum Zoo und Aquazoo
Schmiding. Mit diesem Motto hatte der ÖAAB Steinhaus
die Kinder am 22. Juli im Zuge der Ferienpassaktion
eingeladen.

Dort angekommen, begegneten wir auf einer Fläche von 14
ha Giraffen, Tigern, Nashörnern und Gorillas sowie Kroko-
dilen, Flamingos oder Riffhaien - insgesamt ca. 2000 Tiere
an der Zahl. Zusätzlichen Spaß und Action boten drei riesige
Abenteuerspielplätze mit Piratenschiff, Hängebrücke,
Rutschenturm, etc. sowie der neue Streichelzoo mit Blick
hinter die Kulissen in den Alltag der Tierpfleger. Für das
leibliche Wohl besuchten wir eine der gemütlichen
gastronomischen Einrichtungen. Damit der Nachmittag auch
etwas spannender wurde, hat ÖAAB Obmann Hannes
Kriener mit einer "Rekorde-Pass" gesorgt. Es wurden
interessante Fragen gestellt, die die Kinder herausfinden und
beantworten mussten.

Ein gemütlicher Nachmittag, der sehr schnell verging.
Danke an das Team des ÖAAB Steinhaus für diese tolle
Veranstaltung!

ÖAAB Ferienpass Aktion
Abenteuer im Zoo u. Aquazoo Schmiding.

voestalpine Stahlwelt Linz - Wie wird Stahl hergestellt?
Ferienpass Aktion Wirtschaftsbund
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Vom Korn zum Brot – vom Fleisch zum Burger

Burger essen vor allem Kinder gerne. Aber wie bäckt
man sein Burgerbrötchen selbst? Wie kommt das
Fleisch zum Burger?

Dies durften 29 Kinder am Hof der Familie
Kienesberger erfahren. Die Kinder konnten sehen,
welche Getreidesorten es gibt und wofür sie
verwendet werden. Im Schweinestall wurde ihnen
gezeigt, wie die Schweine gehalten werden, was jedes Schwein zu fressen bekommt. Ein Höhepunkt für die meisten Kinder
war, dass sie ein kleines Ferkel streicheln durften. Die Arbeit eines Landwirts wurde anschaulich und ausführlich erklärt – die
interessierten Kinder stellte viele Fragen.

Das so erworbene Wissen setzten die
Kinder gleich in die Tat um und
backten selbst ihre Burgerbrötchen.
So faschierten, würzten und formten
die Kinder selbst das Burgerlaibchen.
Jedes Kind stellte sich seinen
eigenen Burger zusammen
(Tomaten, Salat?.etc) und verzehrte
leckeren Burger sofort.

Nach dem Essen tobten sich die
Kinder in der Strohburg aus. Die
Eltern, die die Kinder abholten,
durften ebenfalls an einer Stallfüh-
rung teilnehmen und bekamen im
Anschluss zur Stärkung einen
Burger.

Ferienpass Aktion Ortsbauernschaft Steinhaus

Auf den Spuren von Burger&Co

Sei ein kleiner Bäckermeister!

Ferienpass Aktion der ÖVP Frauen

Wie wird eine Semmel gemacht? Welche Mehlsorten gibt
es? Wie lange muss ein Mohnflesserl im Ofen backen? – All
diese Fragen wurden beim Ausflug in die Resch & Frisch
Schaubäckerei in Wels am 26.Juli 2016 beantwortet. 25
Kinder durften diese Fragen einem Bäckermeister stellen.
Dieser erklärte den Kindern nicht nur alles rund ums Ba-
cken, sondern alle kleinen Bäckermeister und Bäckermeiste-
rinnen probierten alles selbst aus. So dufte jedes Kind 3 Ge-
bäckstücke selbst kneten, formen und die Meisterwerke
gleich verzehren oder mitnehmen. Auch die „Ausrüstung“
stimmte, so bekam jedes Kind ein Haarnetz und eine
Schürze, die ebenfalls nach Hause mitgenommen werden
duften.

Nach dem aufregenden und lehrreichen Vormittag in der
Backstube stärkten sich die Kinder mit einem Eis.

Die Kinder gingen gestärkt und mit viel neuem Wissen nach
Hause – so mancher wollte daheim gleich wieder etwas ba-
cken.
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Der Grillnachmittag des Seniorenbundes fand zum ersten Mal im
urigen Stadel des Pfarrhofes statt. Obfrau Irene Fischereder konnte
neben den 70 Mitgliedern Bürgermeister Harald Piritsch,
ÖVP-Obmann Reinhard Reiter und Bez.Obmann Franz Traunmüller
begrüßen.Bei Fleisch vom Grill, Getränken, Kaffee und Kuchen
wurden unterhaltsame Gespräche geführt. ÖVP- Obmann Reinhard
Reiter bedankte sich für die Einladung und stellten sich mit einer
Spende für die Senioren ein. Dafür ein herzliches Dankeschön. Ein
Dank auch an Sr. Bernadette für die Benützung des Pfarrstadels und
Hofwirt Grabner für das Grillen und Bereitstellung des Grillers.

Beim Bezirkswandertag in Eberstalzell am 10. Juni nahmen 25
Personen teil. Je nach Fitness standen drei Routen zur Auswahl. Bei
Musik und gutem Essen im Festzelt ließen wir diesen Tag gemütlich
ausklingen.
Doch offensichtlich hält miteinander wandern gesund und so trafen
wir uns am 1. September wieder zum nächsten Bezirkswandertag in
Roitham. Die drei Strecken führten vorbei am Schloss Au, an der
Kapelle am Fall und der gewaltigen Schlucht des Traunfalles. Diese
Wanderung in malerischer Umgebung wird uns lange in Erinnerung
bleiben.

VORSCHAU: 4.Dezember 2016 um 9 Uhr 30 Adventsingen im
Brucknerhaus Linz.
Thema: „Auf den Spuren des Friedenslichtes aus Bethlehem.“
Moderatorin:Dr.Christine Haiden.
Alle Interessenten sind zu dieser Fahrt herzlich eingeladen.
Nähere Info: Obfrau Irene Fischereder.

Grillnachmittag des Seniorenbundes am 14. Juni im
gemütlichen Stadl des Steinhauser Pfarrhofs

SeniorenbundWanderausflug

Der Seniorenbund Steinhaus spendete der Jungschar 100 Euro.

Dass man seinen 40zigsten Geburtstag ganz toll feiern
kann, das bewies uns Ende April Regina Karlhuber.
Wir wurden dazu zu einem großartigen
Geburtstagsfest eingeladen. Alle sind sehr gerne
gekommen, die vielen Verwandten und Freunde und
auch wir ÖVP- Frauen, um mit Regina auf das neue
Jahrzehnt anzustoßen. Nochmals herzlichen
Glückwunsch und alles Gute!

ÖVP Frauen: Glückwünsche zum

runden Geburtstag!

Am 14. Juni lud der Seniorenbund zu seinem jährlichen Grillnachmittag

Seniorenbund spendet!

Seniorenbundobfrau Irene Fischereder, SB Bezirksobmann
Franz Traunmüller mit ÖVP Obmann Reinhard Reiter (Foto v.l.)
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Werbung

Wildpartie von Dienstag, 1. November bis Sonntag, 13. November - Ganslpartie von 7. November bis Sonntag, 20. November
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 10 Uhr bis 15 Uhr und ab 17 Uhr, Samstag ab 17 Uhr und Sonntag von 11 Uhr bis 15
Uhr, während der Partietagzeit Reservierung unter der Telefonnummer: 0664/1326760 und 07242/27169
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Christine Breitwieser

zum 82. Geb. (30.6.)

PiusMair

zum 85. Geb. (4.7.)

Anna Breitwieser

zum 83. Geb. (20.5.)

Anna Dürnberger

zum 80. Geb. (25.5.)

Alois Pfarl

zum 81. Geb. (28.5.)

Maria Spatt

zum 80. Geb. (31.5.)

Theresia Hofer

zum 84. Geb. (4.6.)

Hermine Neumayer

zum 92. Geb. (8.6.)

Friedrich Ebner

zum 99. Geb. (15.6.)

Karoline Langlehner

zum 84. Geb. (8.5.)

Franz Zauner

zum 87. Geb. (14.5.)

HermannMühlberger

zum 80. Geb. (5.7.)

Johann Schedlberger

zum 83. Geb. (6.7.)

Elisabeth Köttsdorfer

zum 82. Geb. (9.7.)

Maria Hammerl

zum 86. Geb. (15.7.)

Leopoldine Spörer

zum 91. Geb. (16.7.)

FranziskaMüllecker

zum 82. Geb. (23.7.)

Hermann Ecker

zum 85. Geb. (25.7.)

Maria Lachmayr

zum 91. Geb. (31.7.)

Theresia Zunzer

zum 87. Geb. (6.8.)

Der Seniorenbund gratuliert herzlich zum Geburtstag:

Johann Hammerl

zum 94. Geb. (11.8.)

Johann Breitwieser

zum 82. Geb. (13.8.)

FranzMittermüller

zum 95. Geb. (16.8.)

Pauline Bäck

zum 94. Geb. (31.8.)
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Am Donnerstag, den 28. Juli lud Martin Ecker zur
Eröffnung des neuen Büros und der ersten Hausmesse
in sein Unternehmen SCHAUX eU nach Steinhaus.

An einem lauen Sommerabend fanden sich an die 100
Kunden, Vertreter der Wirtschaft und Politik, zu
interessanten Gesprächen.

Die starken Partner - Axis, Cisco und HP Inc.
bereicherten die Veranstaltung mit der neuesten
Technik aus den Bereichen Videoüberwachung,
Meraki Cloud managed Security / WLAN und
Notebooks, Tablets, Displays und Drucker.

Als Highlight des Abends wurde eine
Videoüberwachungsanlage von Axis verlost. Die
glückliche Gewinnerin Helga Hammerl freute sich
über einen Preis im Wert von rund € 1.000,-

Das Video und Fotos zum Event sind unter
facebook.schaux.at zu finden.

Von Links: Dr. Manfred Spiesberger (Bezirksstellenleiter WKO Wels), Martin
Ecker (Inhaber SCHAUX eU), Roman Plass (Axis Österreich), Merima Welsch
(HP Inc. Österreich), Michael Salat (Cisco Österreich), KommR Franz
Ziegelbäck (BezirksstellenobmannWKOWels-Land),

Schaux - M. Ecker: Eröffnung neues Büro und Hausmesse

Steinhauser Singkreis
Herzliche Einladung an alle sangesfreudigen Frauen, Männer, Jugendlichen!

Der Steinhauser Singkreis ist ein Chor mit 30-jähriger Tradition. Was uns verbindet ist
die Freude am gemeinsamen Singen und eine motivierte Gemeinschaft. Wir proben je-
den Montag von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr im Proberaum der Volksschule Steinhaus.

Wir freuen uns über jede neue Stimme, die unseren Chor verstärken kann. Ob jung oder
alt: Chorgesang kennt keine Altersgrenze. Besuche eine "Schnupperprobe", um her-
auszufinden, ob der Singkreis Steinhaus eine neue musikalische Heimat für DICH sein
kann.

Unser Team:
Chorleitung: Sabine Lanzerstorfer / Johanna Mayr (Stv.)
Obfrauen: Katharina Hubauer / Sarah Roth (Stv.)
Kassiere: Anita Bachleitner / Carina Bachleitner (Stv.)
Schriftführer: Susanna Roth / Christine Schedlberger (Stv.)
Jugendreferent: Stefan Ziegelbäck

Fixtermine:
Adventkonzert: Steinhaus am 10.12.2016
Chorwochenende: Losenstein 19. – 21.05.2017
Gospelkonzert: Steinhaus am 27.05.2017
Gospelkonzert: Buchkirchen am 10.06.2017

WIR STARTEN AMMONTAG, 19.09.2016 um 19:00 Uhr und KINDERCHOR ABMONTAG, 19.09.2016 von 17:30 – 18:30 Uhr
ICH FREUE MICH AUF DICH! Sabine Lanzerstorfer
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Heimatlandmusikanten
Am Samstag, 23. Juli gaben die Heimatlandmusikanten
bereits zum elften Mal ein Konzert im Theaterstadl Steinhaus
zum Besten. Die Heimatlandmusikanten haben wieder mit
einem tollen Programm das Publikum mit ihrer Musik
begeistert. Gekonnt moderierte Dominik Aigner durch den
musikalischen Abend. Neben harmonischen Walzerklängen,
südböhmischen Polkas und herausfordernden
Konzertmärschen überzeugten die Heimatlandmusikanten
auch mit modernen Gesangseinlagen das Publikum gesungen
von Dominik Aigner und Michaela Hillingrathner. Als
Besonderheit wurde ein Quizz für alle Besucher des
Konzertes geboten. Bei dem Stück „TV-Medeley“ von
Manfred Schneider musste die Titelmusik aus den
verschiedenen TV Serien erraten werden. Am Schluss wurden aus den richtigen Antwortkarten die Gewinner gezogen.
Gewonnen hat dabei Hudernwirt Karl Wallner einen Gutschein gesponsert von Hofwirt Christian Grabner.

30 Jahre Steinhauser Singkreis
„Heast as net, wia die Zeit vageht! Mit diesem schönen
Lied von Hubert von Goisern hat der Steinhauser Singkreis
das Jubiläumsjahr beim Frühjahrskonzert eingeläutet. 30
Jahre ist der Steinhauser Singkreis jung, es ist eine Zeit
mit vielen schönen Erinnerungen mit vielen tollen Kon-
zerten und mit einer tollen kulturellen Bereicherung für
Steinhaus.
Aber nicht nur in Steinhaus, auch außerhalb unseres Ortes
ist, durch das Engagement von Herbert Scheiböck, der
Steinhauser Singkreis bekannt und hat so auch für un-
seren Ort eine tolle Werbung gemacht.
Ein besonderer Dank gilt unseren beiden „Konsulenten“
Herbert Scheiböck und Hermann Rührlinger. Sie haben
durch Ihr Engagement und Ihre Freude zur Musik vor 30
Jahren diesen Verein gegründet. Vom damaligen Kir-
chenchor hat sich der Steinhauser Singkreis zum über un-
sere Gemeindegrenzen bekannten und beliebten Chor
entwickelt.
Aber nicht nur musikalisch sondern auch gesellschaftlich
hat der Singkreis einen großen Beitrag für unseren Ort ge-
leistet. Zwei ORF Frühschoppen, zwei lustige Abende bei
der Rosenmontagsgaudi, etliche Gemeinschaftskonzerte
und vieles mehr. Und natürlich das Fest des Forum Volks-
kultur, das 2006 in Steinhaus stattgefunden hat, war ein
kultureller Höhepunkt, wo unsere Gemeinde eine sehr
große Bühne bekommen hat, um sich zu präsentieren.
Es gibt ja nicht viele Vereine, die in ihren Reihen gleich
mehrere „Konsulenten“ vorweisen können. Konsulent ist ja kein Ehrentitel, den man ohne weiteres erhält, sondern da
muss man schon besonderes geleistet haben und das haben Herbert Scheiböck und Hermann Rührlinger auf alle Fälle.
Herbert ist ja so nebenbei auch der oberste Kulturträger Oberösterreichs und Präsident des Forum Volkskultur.
Wir gratulieren dem alten Vorstand unter Obmann Hermann Rührlinger und Chorleiter Herbert Scheiböck für die tolle Ar-
beit, die sie für den Steinhauser Singkreis und damit auch für Steinhaus geleistet haben.
Wir wünsche dem neuen Team unter der Chorleitung von Sabine Lanzerstorfer und der Obfrau Katharina Hubauer alles
Gute, viel Erfolg und Freude mit dem Steinhauser Singkreis.
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Alles gute zum 80er!

Anlässlich seines 80. Geburtstags gratulierte die Feuerwehr
Traunleiten ihrem langjährigen Kameraden Johann Hieslmair aufs
Herzlichste!

Übungsannahme war "Brand in einem Nebengebäude" in
der Stauderstraße 5. Es handelte sich um eine stark ver-
rauchte Garage, in der sich mehrere verletzte Personen
befanden, welche es zu retten gab.

Eine Einsatznachbesprechung mit gemütlichem Ausklang
fand anschließend im Feuerwehrhaus Traunleiten statt.

Am 25.05. luden wir unsere Nachbar-
wehr Fischlham zur gemeinsamen
Übung ein.

Bei der diesjährigen Vollversammlung am 01.04.2016 im
GH Wiesner konnten wieder einige Kameraden befördert
werden. Florian Zauner zum Hauptfeuerwehrmann, Wolf-
gang Waldl zum Oberlöschmeister, Bernd Mittermayer zum
Oberfeuerwehrmann, Johannes Blaimschein zum Oberfeu-
erwehrmann, Klaus Schierl zum Brandmeister. Harald Vier-
eckl zum Löschmeister und Gerhard Blaimschein zum
Oberlöschmeister (nicht am Foto).

Weiters kann berichtet werden, dass Bernd Mittermayer die
Jugendarbeit seitens der FF Traunleiten übernommen hat.

Folgende Kameraden haben im Jahr 2015 einen Lehrgang
an der Landesfeuerwehrschule Linz abgelegt:
Robert Zwidl: Technischer Lehrgang I und Strahlenmess-
Lehrgang I
Wolfgang Waldl: Technischer Lehrgang II und Zugskom-
mandanten-Lehrgang
Bernd Mittermayer: Funklehrgang

Im Zuge dieses Abends konnten wir einige Kameraden die Feu-
erwehr-Dienstmedaille für 40- bzw. 25jährige Tätigkeit überreichen:
Martin Breitwieser 25 Jahre, Franz Neuböck 40 Jahre, Heinrich Mu-
ckenhuber 25 Jahre
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Berichte der Freiwilligen Feuerwehr Traunleiten
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Am 4. Mai 2016 fand das Strahlenmessleistungsabzeichen in Bronze in der Landesfeuerwehrschule in Linz statt. Unser Kame-
rad Robert Zwidl stellte sich diesem Leistungsbewerb und bestand ihn bravourös.

Bei einem 8-tägigen Vorbereitungskurs mussten Unterlagen für diesen Bewerb erlernt werden. Am letzten Schultag ging es
dann in Linz zur Prüfung die 5 Stationen umfasst:
o Schutz vor Gammastrahlung durch Abstand, Abschirmung und Überprüfung eines Versandstückes
o Feststellung einer radioaktiven Kontamination und Unterscheidung der Strahlenarten
o Ermittlung der Aufenthaltszeit bei vorgegebener Dosis
o Auffinden einer umschlossenen Strahlenquelle im Gelände
o Beantwortung von Fragen

Nach der Auswertung durch die Prüfungskommission erhielt unser
Kamerad das Abzeichen. Die Kameraden gratulieren zum
bestandenen Leistungsabzeichen!

Herzliche Gratulation auch von der ÖVP Steinhaus!

Strahlenmessleistungsabzeichen in Bronze für unseren Kameraden Robert Zwidl

Herr Friedrich Ebner feierte kürzlich seinen 99.
Geburtstag. Herr Ebner ist der älteste Steinhauser und
erfreut sich guter Gesundheit.

Die ÖVP Steinhaus grautliert dazu recht herzlich und
wünscht ihm alles Gute und vor allem Gesundheit.

Gratulation zum
99. Geburtstag

Als Adelheid von Drachenberg tyrannisierte heuer Barbara Humer
ihre Angestellten Susi (Erika Wögerbauer9 und Melanie ( Susi
Kainz) und Jimmy (Christian Leblhuber). Auch der Handwerker Ma-
rio (Christof Steinkogler), der durch das extrem ungeschickte Haus-
mädchen Melanie immer öfter zur Behebung der Schäden gerufen
werden musste, hatte unter den Launen des reichen "Drachen" zu
leiden. Ihre Freundin Burga ( Uschi Austerhuber) konnte sie auch
nicht überzeugen etwas mehr für ihre Mitmenschen zu tun. Voll
Verzweiflung schmiedeten die Hausangestellten einen Plan, Hausarzt
Dr. Römer (Claus Kitzmüller) verordnete Frau Von Drachenberg
einen Kuraufenthalt. Doch leider nur von kurzer Zeit, denn als Karla
Huber (Theresa Mursch) sich persönlich für die großzügige Spende
an das SOS Kinderdorf bedanken will und auch einen Artikel veröf-
fentlichen wird, ist das Hauspersonal gefordert. Durch diesen Artikel
aufmerksam gemacht erscheint auch Reporterin Linda Schreiner (
Sarah Kitzmüller) und neue Aufregung ist programmiert.

Viel Lob und Dank gebührt unseren Darstellern Peter Leblhuber und
Patrick Leblhuber, die innerhalb kürzester Zeit die Rolle des Mario
gelernt und jeder an einem Wochenende perfekt dargestellt haben.
Da Patrick Leblhuber bei den Proben als Techniker beruflich
verhindert war, betreute uns Roman Langlehner- ebenfalls vielen
Dank, auch an Theresa Mursch, die nicht nur als Darstellerin, son-
dern auch am letzten Wochenende als Technikerin fungierte.
Vielen Dank auch an unsere Sponsoren.

Bericht Theateraufführung "Hausmädchenrevolte"
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Ferienpassaktion Goldhauben Gruppe
Die Ferienpassaktion "Skulp-
turen aus Ytong-Ziegeln"
basteln, hat großen Anklang
gefunden.

Rund 30 Kinder bastelten mit
großer Begeisterung verschie-
dene schöne Werke, sodass ein
selbstgemachtes schönes Stück
mit nach Hause genommen
werden konnte.

Dank der Helferinnen, die den
richtigen Umgang mit dem
Material und verschiedenen
Werkzeugen vorzeigten, gelang
den Kindern das Sägen und
Feilen umgehend.

Goldhauben-Frauen sind auch sportlich
Bei der jährlichen Stöbler-Orts-
meisterschaft bei Fam. Ries am
So, 28.8., konnten wir eine
Moarschaft stellen.
Nach sehr lustigen Trainings-
abenden wurde beschlossen auch
heuer wieder teilzunehmen, da
der olympische Gedanke
„DABEI SEIN IST ALLES“
zählt.
Das sehr heiße Wetter und die
sehr starken Männermann-
schaften, gegen die wir antreten
mussten, machten für uns diesen
Bewerb nicht leicht.

Um so mehr wurden wir überrascht, da wir den 3. Rang in der
Damenwertung erreichen konnten.
Vielen Dank an Kriener Maria, Langlehner Hildegard, Mair Mini
und Eckmaier Martina fürs Mitstöbeln. Gratulation an die
STEINHAUSER STÖBLER für die sehr gute Organisation und
Verpflegung.

Vorratskammer – Exkursion zum
Biohof Haidinger, Thalheim
Jede Woche sind über die Vorratskammer Bio-Lebensmittel aus der Region
zu beziehen. Um den direkten Kontakt zwischen KonsumentInnen und
Bio-BäuerInnen zu stärken, bieten Magdalena Glasner und Martina Follner
seit diesem Jahr auch Exkursionen zu LieferantInnen an. Anfang Juni lud
Fam. Haidinger zur Besichtigung des Biohofes in Thalheim ein. Neben 348
Legehühner überzeugten wir uns von Erdäpfeln, welche in vier
verschiedenen Sorten angebaut werden.
Eier, Erdäpfel & Nudeln vom Biohof Haidinger und zahlreiche andere Bio-
Lebensmitteln von den BäuerInnen aus der Umgebung können jede Woche
bis Dienstag 9 Uhr unter www.vorratskammer.at bestellt werden. In
Steinhaus stehen die vorbestellten Produkte bei Fam. Glasner (Hauptstraße
17) jeweils freitags von 14.00 – 16.30 Uhr zur Abholung bereit. Alternativ
gibt es auch Abholstellen in Wels und Krenglbach.
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FF-Traunleiten: Holeitna Dämmerschoppen

Der 14. August steht bereits immer als Fixpunkt im
Steinhauser Terminkalender. Die Freiwillige Feuerwehr
Traunleiten lädt an diesem Abend bereits traditionell zum
„Holeitna Dämmerschoppen“ ein.

Kommandant Franz Lachmair konnte bei herrlichem Wetter
wieder zahlreiche Besucher am Vorabend des Feiertags Ma-
ria Himmelfahrt begrüßen. Für beste Verpflegung mit Ko-
telett und Bratwürstel sowie köstlichen Mehlspeisen wurde
gesorgt. Bei einem Gläschen Wein, Bargetränken oder
einem Schnapserl ließ man sich es gut gehen.

Unter diesen Voraussetzungen stand einem gemütlichen
Beisammensein und einer angenehmen lauen Sommernacht
bis in die späten Abendstunden nichts mehr im Wege.

Weitere Fotos sind auch unter:
http://www .facebook.com/traunleiten und http://laumat.at
zu sehen.

Gratulation an die Kameraden der FF Traunleiten zu dem
gemütlichen Abend.

Straßenturnier beim Hüldner Der Stockschützenverein Steinhaus veranstaltete am 16. u.
17. Juli das sechste Straßenturnier bzw. das dritte beim
Hüldner (Familie Fellinger). Die Stockschützen konnten zur
Gästemeisterschaft 21 Moarschaften und zur Ortsmeister-
schaft 14 Moarschaften begrüßen.

In der Gästemeisterschaft gewann die Moarschaft Mon-
tagsparty Oberschwaig, vor Union Bachmanning. Der dritte
Platz ging an Moarschaft Union Ried 1 vor der Moarschaft
Asko Thalheim (Hubauer). Bei der Ortsmeister standen die
Moarschaften FF Traunleiten jung und FF Traunleiten alt
sowie die Moarschaft Elektro Achleithner und Hüldner im
Finale. Gewonnen hat die Meisterschaft die Moarschaft FF
Traunleiten alt vor der Moarschaft FF Traunleiten jung.
Dritter wurde die Moarschaft Hüldner vor Elektro Achleith-
ner.

Die Steinhauser Stockschützen bedanken sich aufs Herz-
lichste bei Familie Fellinger für die Zurverfügungstellung
der Halle und die besonders gute Zusammenarbeit sowie bei
allen Preisspendern.

1. Platz Moarschaft FF Traunleiten alt

3. Platz Moarschaft Hülden2. Platz Moarschaft FF Traunleiten jung
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Stöbler Landes- und Ortsmeisterschaft 2016
Die Stoahauser Stöbler veranstalteten am 27.8.2016 die 13.
Landesmeisterschaft und am 28.8.2016 die 16. Ortsmeister-
schaft im Stöbeln.

Zur Landesmeisterschaft kamen insgesamt 55 Moarschaften.
Gewonnen hat die Moarschaft Meggenhofen3 vor der Spar-
kasse Lambach und der Moarschaft Kalki2 sowie der Moar-
schaft EKC Reintal1. Den 5. Platz erreichte die Moarschaft
Waidenhaid 1 vor der Moarschaft Luckenberg Senioren, der
Moarschaft Gasthaus Altmühl und der Moarschaft Linden.

Bei der Ortsmeisterschaft gingen 34 Moarschaften an den
Start, um den begehrten Titel des Ortsmeisters zu erlangen.
Ins Finale kamen die Moarschaft FF Traunleiten und die
Moarschaft Stoahauser Stöbler. Gewonnen hat diesen
spannenden Bewerb die Moarschaft Stoahauser Stöbler und
wurde somit Ortsmeister. Den dritten Platz erreichte die
Moarschaft Die Profis vom Land vor der Moarschaft GH
Jagawirt- Radiwurzn. Unter den weiteren Finalisten erreich-
ten die Moarschaft Bauernbund den 5. Platz, die Moarschaft
Nicht Nüchtern AG den 6. Platz, die Moarschaft Faber Au-
rifax den 7. Platz und die Moarschaft Oldtimerfreunde den
8. Platz.

Der Obmann Franz Ries bedankte sich bei seinen fleißigen
Helferinnen, bei allen Teilnehmern für den fairen und diszi-
plinierten Wettkampf sowie bei allen Unterstützern und
Preisspendern der Landes- und Ortsmeisterschaft 2016.

Wir gratulieren dem Stöblerverein zur tollen Veranstaltung.

Bei den Damenmoarschaften wurde die Moarschaft Hauptquellwink-
ler beste Moarschaft (22. Platz) vor der Moarschaft Zuckerpuppen
(28. Platz) und den Golden Girl's (32. Platz).

Siegermoarschaft Steinhauser Stöbler - Ortsmeisterschaft 2016

2. Platz FF Traunleiten - Ortsmeisterschaft 2016

3. Platz Moarschaft Die Profis vom Land Ortsmeisterschaft 2016

Tag der offenen Tür der FF Steinhaus
Am So. 12.6. konnte die FF Steinhaus wieder viele Besucher
im Feuerwehrhaus begrüßen.

Das Wetter hatte sich entgegen der Prognosen doch von sei-
ner schönen Seite gezeigt. Bei traditionellen Kotelett und
Bier und köstlichen Mehlspeisen konnten die Gäste einen
gemütlichen Frühschoppen genießen. Auch für die Kinder
wurde wieder reichlich Unterhaltung geboten. Bei Hüpfburg
und Kinderlauf wurde es nicht langweilig. Beim 6ten
Steinhauser Fire-Run konnten die Kinder ihre Leistungen
zeigen. Wir gratulieren zu den Leistungen beim Kinderlauf
über 100m ,300m, 600 m und 900m.
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Trachtensonntag
Am So. 5. Juni veranstaltete die Gold-
hauben- und Kopftuchgruppe den
traditionellen Trachtensonntag in der
Volksschule Steinhaus sowie erstmals
eine gemeinsame Feier mit den Ehe-
jubilaren. Um 9.00 Uhr begann der fei-
erliche Gottesdienst in der festlich ge-
schmückten Pfarrkirche, der vom
Goldhaubenchor musikalisch umrahmt
wurde. Anschließend begrüßte die Mu-
sikkapelle Steinhaus alle Gäste mit ih-
ren Musikstücken und unsere Obfrau Maria Kriener wurde ein-
geladen einen Marsch zu dirigieren. Ein besonderer Höhepunkt
ist immer das Auftanzen der Kindervolkstanzgruppe unter der
Leitung von Margit Kienesberger und Gerhard Mittermayr.
Vielen Dank an alle Kinder und an alle Eltern, dass sie bereit
waren, ihre Kinder mit machen zu lassen und verlässlich zu
den Proben zu bringen. Ebenso freuen wir uns immer wieder
auf die Vorführung unserer Volkstanzgruppe Steinhaus. Es ist
immer eine Augenweide wie perfekt und leicht ihr Tanzpro-
gramm vorgeführt wird. Danke dafür. Vielen Dank auch an die
musikalische Begleitung Elisabeth Gründlinger auf der Stei-
rischen. Auch für die Verköstigung wurde bestens gesorgt. Mit
Essen und Getränken sowie selbstgemachten Mehlspeisen und
Kaffee versuchten wir unsere Gäste zu verwöhnen.Vielen
Dank an alle Golhaubenmitglieder und den freiwilligen Hel-
fern für ihre Mithilfe diesen Tag perfekt zu gestalten.

Gemeindevorstand Alois Kaufmann und GR Claudia Plachy gratu-
lieren der Obfrau der Goldhauben und Kopftuchgruppe Maria Kriener
herzlich und überreichten imNamen der ÖVP Steinhaus ein Spende.

Dank und Geschenk an Karin Kriener.Vorführung Volkstanzgruppe

Auszeichnung für Musikkapelle Steinhaus
Am 11. Juni 2016 zeigten 31 Kapellen aus fünf Bezirken ihr Können
bei der Marschwertung. Beim Bezirksmusikfest Wels-Land in
Eberstalzell erreichte die Musikkapelle Steinhaus mit 90,64 Punkten
eine Auszeichnung.

Trotz widrigem Wetter konnte die Marschwertung um 16:30 Uhr mit
dem Festakt begonnen werden. Bezirksobmann Franz Mallinger
freute sich über die Teilnahme von 31 Kapellen aus fünf Bezirken.
Neben den zahlreichen Musikerinnen und Musikern begrüßte er als
Ehrengast in Vertretung des Landeshauptmannes NR Jakob Auer.
Selbstverständlich war auch Bürgermeister Franz Gimplinger aus
Eberstalzell sowie Bezirkshauptmann Dr. Josef Gruber auf der
Ehrentribüne gerne zu Gast.

Als viertletzte Kapelle präsentierten die Steinhauser Musikerinnen und Musiker den "Ruetz Marsch" von Erwin Trojan. Sie er-
zielten in der Wertungsstufe D 90,64 Punkte und somit eine Auszeichnung. Alle Ergebnisse finden Sie auf der Webseite des
Bezirksblasmusikverbandes. Weitere Bilder auf http://steinhaus.ooevp.at/.

Herzliche Gratulation der Musikkapelle Steinhaus zur Auszeichnung!



Oldtimertreffen Die Steinhauser Oldtimerfreunde mit Obmann David
Hoffmann luden am 3. Juli zum bereits 9. Oldtimer-
Treffen ein. Nach dem Eintreffen aller Fahrzeuge und
der Begrüßung durch Obmann David Hoffmann, so-
wie Segnung durch Pater Andreas folgte eine Rund-
fahrt aller Oldtimer-Autos, -Motorräder und -Trakto-
ren.
An angemeldeten Fahrzeugen waren 361 „Oldtimer“
bzw. ca. 36 Vereine angereist. Der Oldtimerverein be-
dankt sich bei den Teilnehmern, den vielen
Sponsoren, der FF Steinhaus insbesondere Kom-
mandant Franz Ziegelbäck, sowie allen freiwilligen
Helfern für die Unterstützung. Bei den Autos war das
älteste Fahrzeug ein Buik Rodster BJ 1926 (Besitzer
Martin Weiß), die weiteste Anreise hatte Hr. Johann
Haider (77km) und der größter Verein war der OÖ

Veteranenclub. Bei den Motorrädern war eine Zündapp K500 BJ 1934 das älteste Fahrzeug (Besitzer Arnd Hobere) der größte
Verein der Oldtimerclub Wels, der jüngste Teilnehmer Thomas Kranzmüller und die weiteste Anreise hatten Ernst Durst und
Leopold Haneder (75km). Bei den Traktoren war das älteste Fahrzeug ein Deutz F2M31 BJ 1939 (Besitzer Johann Kirchmayr)
die weiteste Anreise hatte Herr Wolfgang Novak Hollabrunn (220km), der größte Verein waren die „Hausruckviertler“ und
der älteste Teilnehmer Herr Karl Hundsdorfer mit 89 Jahren.
Wir gratulieren dem Oldtimerverein für die tolle Veranstaltung recht herzlich. Weitere Bilder auf http://steinhaus.ooevp.at/.
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